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Web 2.0 - Eine einzelne Meinung zählt... Gilt dies auch für kirchliche Angebote im Web 2.0?

Das Web 2.0 ist aus dem Lebensalltag Jugendlicher kaum wegzudenken. SchuelerVZ, Facebook und andere
Communities haben einen festen Platz im Medienalltag.

Die Goethe-Universität Frankfurt in Form der Professur für Religionspädagogik und Mediendidaktik untersucht erstmals
dass Vorkommen von Kirche in diesem Web 2.0, dem Mitmachinternet, und lädt dazu ein, an einer Online-Umfrage
teilzunehmen. Als Teilnehmerin / Teilnehmer erhält man die Ergebnisse der Studie als PDF auf Wunsch automatisch
zugesandt. Für kirchliche Mitarbeiter und Interessierte ergeben sich dadurch neue Blickwinkel auf die
Einsatzmöglichkeiten von Communities und Videoportalen aber sicher auch die ein oder andere spannende Webseite, bei
der ein Besuch lohnt.

Um teilzunehmen gehen Sie bitte auf http://www.kirche-im-web20.de oder direkt zur Umfrage gelangen Sie hier:
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https://www.surveymonkey.com/s.aspx?sm=N6t1Xeya5RPmXEYuYOZUaQ_3d_3d
Die Teilnahme dauert ca. 10 Minuten.

 

 

Portrait

Die Goethe-Universität ist eine lebendige, urbane und weltoffene Universität. Die Gründung als Stiftungsuniversität im
Jahre 1914 verdankt die Universität der für die Stadt Frankfurt charakteristischen Verbindung von dynamischer
Wissenschaft, dem Erbe der Aufklärung und selbstbewußtem bürgerlichen Engagement auf der Grundlage von
internationalem Handel und Industrie.

Als eine der größten Universitäten in Deutschland mit 35.000 Studierenden bietet die Universität ein breites
Fächerspektrum in Forschung und Lehre. Auf der Basis solider Grundlagenforschung fördert die Universität
Anwendungsorientierung und Praxisbezug.
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